Protokoll zum Keynote 	                  Donnerstag, 20.10.2016 (15:00 – 16:15 Uhr)


„Dem Anspruch an individuelle Förderung mit multiprofessioneller Kompetenz und Kooperation gerecht werden oder Wie kann multiprofessionelle Kooperation zwischen Lehrern verschiedener Schularten zur individuellen Entlastung beitragen?“- Herr Jörg Heidig, KIB e.V.


Hauptinhalte:


Kooperation; Netzwerkarbeit; interdisziplinäre Arbeit 


Distanzierung bei nicht gelingender Kommunikation ? Bewertung der anderen Instanz ? Selbstschutz ? Blockade 


auf Augenhöhe kommunizieren; keine Hilfe u.a. aufdrücken!; Kommunikationsmodus auf einer Beziehungsbases (vorurteilsfreies Annähern)


Fragetypologie: Informationsfragen (W-Fragen); Prozessfragen (Metaebene)


gelingt durch lernorientierte Rückhalt bezogene Haltung


Diskussionsschwerpunkte:


Jede Profession hat seine eigene Kultur (kulturelle Inseln).


Gute Kommunikation setzt eine gute Beziehung voraus.


Handlungsmuster der MitarbeiterInnen sind abhängig von der vorgesetzten Person.


Zusammenfassung des Vortrages in einem Satz (gern auch als Metapher):


z. B. Multiprofessionelle Kompetenz und Kooperation zeichnen aus,  …


Gelingende Kooperation, Netzarbeit und multiprofessionelle Kompetenz steht und fällt mit einer gelingenden Kommunikation zwischen den verschiedenen Instanzen.


4. Arbeitstagung ZINT 20.- 22.10.2016                                                                                                                           „Wer lachend lernt, lernt Leben lieben – Wie schulische Inklusion von Schülern mit Behinderungen gelingen kann – Vielfalt erkennen- Vielfalt erleben- Vielfalt fördern“











